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Neues Großspielgerät für die Kinder der Naturparkschule

Seit einigen Tagen fiebern die Kinder der Naturparkschule der Einweihung des neuen Großspielgerätes auf dem Schulhof, das vom Förderverein
der Grundschule angeschafft wurde, entgegen. Am Montag, 24. April, war es endlich soweit. In der ersten großen Pause besuchten Bürgermeister
Enrico Eppner, sein Allgemeiner Vertreter Holger Schnorbus sowie Jennifer Mettken und Anika Ante vom Förderverein der Grundschule die
Kinder zur feierlichen Einweihung. Rund 10.500 Euro wurden vom Förderverein für das Spielgerät investiert, von denen die Stadt Hallenberg
10 Prozent übernommen hat.

Im Beisein aller Kinder, der Schulleiterin Bibiana Nissen und des Kollegiums durchtrennte Jennifer Mettken (1. Vorsitzende des Fördervereins)
das Eröffnungsband, das um das neue Großspielgerät gespannt war. Das neue Spielgerät lässt keine Wünsche offen. Klettern, springen,
balancieren, schaukeln, für alle ist etwas Passendes dabei, um in der Pause zu spielen und zu toben.

Die Stadt Hallenberg bedankt sich ganz herzlich beim Förderverein der Grundschule und wünscht allen Kindern viel Spaß mit dem neuen
Großspielgerät.
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Preisbremse auch für Pellets
Staatshilfen für Privathaushalte und KMU

Anzeige

Auch Haushalte, die mit Holzpel-
lets heizen, werden rückwirkend
finanziell entlastet. Privathaushal-
te erhalten maximal 2.000 Euro
pro Haushalt. Ausschlaggebend
ist der festgelegte Referenzpreis
für 2021: für Holzpellets sind das
24 ct/kg, für Holzhackschnitzel 11
ct/kg, für Holzbriketts 28 ct/kg und
für Scheitholz 85 Euro/rm (inkl.
MwSt). Ob die Kosten im Entlas-
tungszeitraum angefallen sind,
hängt vom Lieferdatum ab. Um
den Zuschuss zu beantragen,
muss eine Rechnung für die Be-
stellung von Pellets eingereicht
werden, die vor dem 1. Dezember
2022 ausgestellt wurde.
Der Betrag wird von der je-
weiligen Landesregierung
ausgezahlt. Es gilt eine Ba-
gatellgrenze von 100 Euro. Ab
wann und wie Anträge gestellt
werden können, ist weitge-
hend noch unklar. In Berlin
können bereits Anträge auf
den Zuschuss gestellt werden.
Für den geplanten Härtefall-
fond werden 1,8 Milliarden
Euro bereitgestellt.

Zur Zur Zur Zur Zur AntrAntrAntrAntrAntragsstellung:agsstellung:agsstellung:agsstellung:agsstellung:
• Berlin: Heizkostenhilfe Berlin

(Antrag über die Investitions-
bank Berlin)

Für UnternehmenFür UnternehmenFür UnternehmenFür UnternehmenFür Unternehmen
Auch für kleine und mittlere Unter-
nehmen, die durch die gestiege-
nen Energiekosten außergwöhn-
lich belastet sind, hat die Bundes-
regierung finanzielle Hilfen in Aus-
sicht gestellt. Auch hier liegt die
Ausgestaltung der Antragsstellung
und Abwicklung in der Hand der

Bundesländer. In mehreren Bun-
desländern können die Härtefall-
hilfen bereits beantragt werden.
Zur Zur Zur Zur Zur AntrAntrAntrAntrAntragsstellung:agsstellung:agsstellung:agsstellung:agsstellung:
•Berlin: Heizkostenhilfe Berlin (An-
trag über die Investitionsbank Berlin)
• Bayern: Bayerische Energie-

Härtefallhilfe für Unternehmen
• NRW: Härtefallhilfe KMU Ener-

gie (Antrag über die NRW.BANK,
Hilfen für Pelletheizungen erst
in Stufe 3 möglich, Zeitpunkt
noch unbekannt)

• Hessen: Härtefallhilfen KMU
Energie-Hessen

• Thüringen: Thüringer Exis-
tenzsicherungsprogramm
(Antragstellung nur noch bis
31.3.2023 möglich)

• Bremen: Härtefallhilfen
Energie Bremen (Antrag über
die BAB-Förderbank - Kun-
denportal BAB Förderbar)

• Saarland: Härtefallhilfen
Energie Saarland

• Baden-Württemberg: Härtefall-
hilfen Energie für kleine und mitt-
lere Unternehmen - Förderlinie
2022 (Antrag ber die L-Bank)

• Sachsen (Antragstellung ab
12. April 2023 möglich)

KKKKKostenfreie ostenfreie ostenfreie ostenfreie ostenfreie TTTTTelefonhotline zuelefonhotline zuelefonhotline zuelefonhotline zuelefonhotline zu
den Energiepreisbremsenden Energiepreisbremsenden Energiepreisbremsenden Energiepreisbremsenden Energiepreisbremsen
Das BMWK stellt eine kosten-
freie Telefonhotline zur Beratung
über die Strom-, Gas- und Wär-
mepreisbremse für Verbraucher-
innen und Verbraucher sowie
Unternehmen zur Verfügung. Die
Hotline ist von Montag bis Freitag
von 8 bis 20 Uhr unter der Num-
mer 0800-78 88 900 erreichbar.
(Quelle: DEPI)
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Wir gratulieren
zum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstag
Frau Josefa Knecht,Frau Josefa Knecht,Frau Josefa Knecht,Frau Josefa Knecht,Frau Josefa Knecht,
Braunshausen, Pfarrweg 6,,,,,
am 10.05.2023am 10.05.2023am 10.05.2023am 10.05.2023am 10.05.2023
zum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Monika au Monika au Monika au Monika au Monika WWWWWeberebereberebereber,,,,, Hallenberg,
Wunderthauser Straße 20,,,,,
am 05.05.2023am 05.05.2023am 05.05.2023am 05.05.2023am 05.05.2023
zum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Pau Pau Pau Pau Paula aula aula aula aula Alberti,Alberti,Alberti,Alberti,Alberti, Hallenberg,
Heideweg 6, am 13.05.2023, am 13.05.2023, am 13.05.2023, am 13.05.2023, am 13.05.2023
zum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstag
Herrn Reinhold Herrn Reinhold Herrn Reinhold Herrn Reinhold Herrn Reinhold WWWWWerz,erz,erz,erz,erz, Hallenberg,
Bornhöfchen 23, am 08.05.2023, am 08.05.2023, am 08.05.2023, am 08.05.2023, am 08.05.2023

zum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstag
Frau Dorothea Eikelmann,Frau Dorothea Eikelmann,Frau Dorothea Eikelmann,Frau Dorothea Eikelmann,Frau Dorothea Eikelmann,
Hallenberg, Klosterweg 16,,,,,
am 14.05.2023am 14.05.2023am 14.05.2023am 14.05.2023am 14.05.2023
zum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstagzum 89. Geburtstag
FFFFFrrrrrau au au au au Anna Hadewig,Anna Hadewig,Anna Hadewig,Anna Hadewig,Anna Hadewig, Hallenberg,
Röhrenweg 3, am 17.05.2023, am 17.05.2023, am 17.05.2023, am 17.05.2023, am 17.05.2023
FFFFFrrrrrau Maria au Maria au Maria au Maria au Maria VöllmeckVöllmeckVöllmeckVöllmeckVöllmeckeeeee,,,,,
Braunshausen, Ederstraße 25 a,,,,,
am 20.05.2023am 20.05.2023am 20.05.2023am 20.05.2023am 20.05.2023
zum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstag
Herrn Josef Paffe,Herrn Josef Paffe,Herrn Josef Paffe,Herrn Josef Paffe,Herrn Josef Paffe, Hallenberg,
Freilichtbühnenweg 15,,,,,
am 09.05.2023am 09.05.2023am 09.05.2023am 09.05.2023am 09.05.2023

In der Stadt Hallenberg entstehen zusätzliche
Kindertagesplätze

In der Ratssitzung am Mittwoch,
19.04.2023 berichtete Bürger-
meister Enrico Eppner über die
neuesten Entwicklungen hinsicht-
lich der Betreuungssituation in
den Kindergärten im Stadtgebiet
Hallenberg.
Die Stadt Hallenberg hat in der
Vergangenheit verschiedenste
Lösungsansätze zusammen mit
Trägern für Kindertageseinrich-
tungen diskutiert und bewertet
um jungen Familien ein ausrei-
chendes Betreuungsangebot zur
Verfügung zu stellen. Seit der letz-
ten Sitzung des Rates im Februar
wurden maximale Bestrebungen
seitens der Stadt Hallenberg und
der Katholischen Kindertagesein-
richtungen Hochsauerland-Wald-
eck gGmbH unternommen, um
eine gemeinsame Lösung für die
Kinder und Eltern herbeizuführen,
die bisher keinen Kindergarten-
platz erhalten konnten. Am Tag
vor der Ratssitzung wurden finale
Gespräche zwischen der Stadt
Hallenberg und dem Jugendamt
des Hochsauerlandkreises ge-
führt, denn der Rechtsanspruch
auf einen Betreuungsplatz richtet
sich gegen das Jugendamt des
Hochsauerlandkreises.
Das ehemalige Textilgeschäft an
der Bahnhofstraße, in dem ur-
sprünglich ein Getränkemarkt
entstehen sollte, soll zu einer
Kindertagesstätte, als sog. Sa-
tellitenstandort des Familien-
zentrums Hallenberg ertüchtigt

werden. Das LWL-Landesjun-
gendamt hat das Konzept, das
zwei Betreuungsgruppen mit
insgesamt 20 Kindern (mit Über-
belegung 24 Kinder) umfasst,
bereits abgesegnet. Neben den
beiden Gruppenräumen werden
im Gebäude sanitäre Anlagen,
Sozial- und Essens- sowie
Schlafräume unterbracht, im
Außenbereich entsprechende
Spielgeräte. Bzgl. der Parkplatz-
situation weist Bürgermeister
Eppner auf zehn bestehende
Parkplätze hin, die nicht zum
Netto-Markt, sondern zum ehe-
maligen KIK-Gebäude gehören.
Der Investor, Friedrich Fisseler
aus Vöhl-Marienhagen, wird das
Bestandsgebäude ertüchtigen

und langfristig an die Katholi-
sche Kindertageseinrichtungen
Hochsauerland-Waldeck gGmbH
vermieten. Hinsichtlich des Miet-
vertrages über 20 Jahre haben
sich die Gesprächspartner, vor-
behaltlich der Gremienbeschlüs-
se des Hochsauerlandkreises,
auf ein zunächst abgestimmtes
Laufzeit-Modell dahingehend
geeinigt, dass der Hochsauer-
landkreis dem Mietvertrag für
zehn Jahre beitritt, die Stadt Hal-
lenberg tritt für weitere zehn
Jahre bei. Zunächst ist davon
auszugehen, dass die Trägeran-
teile von der Stadt Hallenberg
zu finanzieren sind, denn auch
langfristig sehen die Gesprächs-
partner und der Investor den

Bedarf an den neu zu schaffen-
den Betreuungsplätzen.
Der Kreisjugendhilfeausschuss
wird über diesen Sachstand in
seiner Sitzung am 16.05.2023
informiert, zudem ist ein ent-
sprechender Tagesordnungs-
punkt für die Sitzung des der
Haupt- und Finanzausschusses der
Stadt Hallenberg am 10.05.2023
vorgesehen.
Vorbehaltlich dieser Entschei-
dungen und einem parallel an-
zustoßenden Bauantrag, sowie
des Akquirierens des Fachper-
sonals durch den Träger sieht
Bürgermeister Enrico Eppner
einer Umsetzung des Projekts
und einer Eröffnung im Herbst
entgegen.
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Wohnungen für Geflüchtete gesucht

Das Wasserwerk informiert:
Wasserzählerwechsel 2023

Ende: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-Pinnwand

Wegen Krieg oder politischer Ver-
folgung verlassen weiterhin viele
Menschen ihre Heimat. Kontinu-
ierlich treffen in Hallenberg ge-
flüchtete Menschen aus den un-
terschiedlichsten Ländern ein -
Alleinstehende Personen oder
Familien mit Kindern, die meist
auf der Flucht den Großteil ihres
persönlichen Besitzes verloren
haben und hier bei uns in Hal-
lenberg vor einem Neubeginn

stehen, in einem fremden Land
oftmals mit einer sprachlichen
Barriere. Für diese Menschen be-
nötigt die Stadt Hallenberg
Wohnraum.
Mietverträge für die Wohnungen
werden mit der Stadt Hallenberg
geschlossen. Das Sozialrecht re-
gelt die Übernahme einer ange-
messenen Miete. Angemessene
Miete, Heiz- und Nebenkosten
werden von der Stadt Hallenberg

pünktlich direkt an den Vermieter
gezahlt. Verträge mit Energiever-
sorgern für Strom und ggfls. Gas
werden analog ebenfalls direkt
mit der Stadt Hallenberg ge-
schlossen und die monatlichen
Abschläge sowie etwaige Nach-
zahlungen, die aus der jährlichen
Endabrechnung resultieren, direkt
an das Versorgungsunternehmen
gezahlt.
Wenn Sie in Hallenberg, Hesborn,

Liesen oder Braunshausen Ein-
zelzimmer, Wohnungen oder Fe-
rienwohnungen oder ein gan-
zes Haus für diese Menschen
an die Stadt Hallenberg vermie-
ten können, wenden Sie sich
bitte an die Stadtverwaltung
Hallenberg
(Tel. 02984/303-140
m.becker@stadt-hallenberg.de
oder Tel. 02984/303-143
p.dollberg@stadt-hallenberg.de).

Der turnusgemäße Austausch der
Wasserzähler wird aktuell durch
das Wasserwerk ausgeführt. Der
Austausch des Wasserzählers ist

für die Anschlussnehmer kosten-
los und muss alle 6 Jahre ausge-
führt werden. Sofern Ihr städti-
scher Wasserzähler betroffen ist,

werden sich unsere Monteure, die
sich als AWS Mitarbeiter auswei-
sen können, bei Ihnen melden.
Bei Fragen dazu informieren wir Sie

gerne unter der Telefonnummer:
02984 / 92 990 10
Wasserwerk der Stadt Hallenberg
AWS GmbH als Betriebsführer
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Haushaltssatzung und Bekanntmachung
der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung der Stadt Hallenberg für das Haushaltsjahr 20231. Haushaltssatzung der Stadt Hallenberg für das Haushaltsjahr 20231. Haushaltssatzung der Stadt Hallenberg für das Haushaltsjahr 20231. Haushaltssatzung der Stadt Hallenberg für das Haushaltsjahr 20231. Haushaltssatzung der Stadt Hallenberg für das Haushaltsjahr 2023
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 13.04.2022
(GV. NRW. S. 490), hat der Rat der Stadt Hallenberg mit Beschluss vom
08.02.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die
Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden Erträge
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen
und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungser-
mächtigungen enthält, wird

im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 14.919.690 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 14.159.013 EUR
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden
Verwaltungstätigkeit auf 12.052.590 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden
Verwaltungstätigkeit auf 12.850.125 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstätigkeit auf 3.246.265 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
auf 4.094.300 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
auf 200.000 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit

auf 182.000 EUR
festgesetzt.
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2 Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen
erforderlich ist, wird auf 200.000 EUR
festgesetzt.
§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3 Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4 Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.
§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5 Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 3.000.000 EUR
festgesetzt.
§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6 Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf

247 v.H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 440 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 440 v.H.
§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7 Im Sinne von § 4 Abs. 5 KomHVO gelten folgende Regelungen:
1. Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden mehrere Produkte

zu Budgets zusammengefasst. Die Budgetbildung ist dem Haus-
haltsplan zu entnehmen. Die Budgetverantwortung obliegt dem
jeweiligen Produktverantwortlichen.

2. Alle Aufwendungen, mit Ausnahme der unter 3. genannten, werden
auf Team-Ebene zu einem Budget im Sinne von § 21 Abs. 1 KomH-
VO zusammengefasst. Die Aufwendungen sind gegenseitig de-
ckungsfähig. Die Bewirtschaftung des Budgets darf nicht zu einer
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Hallenberg, Kämmerei, Zimmer 2.03, Rathausplatz 1, 59969 Hallenberg,
zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der vorstehenden Satzung mit
dem Beschluss des Rates der Stadt Hallenberg vom 08.02.2023 über-
einstimmt und dass das nach der Bekanntmachungsverordnung
vorgesehene Verfahren eingehalten wurde.

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hallen-

berg vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hallenberg, 19.04.2023
Stadt Hallenberg
Der Bürgermeister
Eppner

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung
der Vorschlagslisten zur Schöffenwahl

Minderung des Saldos aus laufender Verwaltungstätigkeit nach
§ 3 Abs. 2 Nr. 1 KomHVO führen. Auch gilt die gegenseitige
Deckungsfähigkeit nicht für Aufwendungen, die an zweckgebundene
Erträge gekoppelt sind (§ 22 Abs. 3 KomHVO).

3. Für folgende Aufwendungen werden jeweils Deckungskreise (besondere
Budgetebenen) gebildet:
- Personalaufwendungen und Versorgungsaufwendungen
- Abschreibungen (hierfür gelten Mehraufwendungen grundsätzlich

als unerheblich im Sinne des § 83 Abs. 2 GO NRW)
- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

2. Gem. § 21 Abs. 2 KomHVO wird festgelegt, dass Mehrerträge in
den Budgets zu Mehraufwendungen in diesen Budgets berechtigen.
Gleiches gilt für Mehreinzahlungen für Investitionen.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO
NRW dem Landrat des Hochsauerlandkreises als untere staatliche Ver-
waltungsbehörde in Meschede mit Bericht vom 10.03.2023 angezeigt
worden.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird gemäß § 80 Abs. 6 GO
NRW bis zum Ende der in § 96 Abs. 2 GO NRW benannten Frist
während der Dienststunden (Kernarbeitszeit: montags bis freitags von
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, montags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr, dienstags
bis donnerstags von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr) bei der Stadtverwaltung

Die mit Zustimmung des Rates der Stadt Hallenberg in seiner Sitzung
am 19. April 2023 aufgestellte Vorschlagsliste für die Wahl der Schöf-
finnen und Schöffen für die Strafkammern des Landgerichts Arnsberg
und für die gemeinsamen Schöffengerichte im Landgerichtsbezirk Arns-
berg für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 liegt gemäß § 36 Abs. 3 des
Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) in der z.Zt. geltenden Fassung,
eine Woche lang, und zwar in der Zeit vom
8. Mai bis einschließlich 12. Mai 20238. Mai bis einschließlich 12. Mai 20238. Mai bis einschließlich 12. Mai 20238. Mai bis einschließlich 12. Mai 20238. Mai bis einschließlich 12. Mai 2023
zu jedermanns Einsicht im Rathaus Hallenberg, Fachbereich Zentrale
Dienste, Raum 3.03, Rathausplatz 1, 59969 Hallenberg während der
allgemeinen Öffnungszeiten aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche,

gerechnet vom Ende der Auflegungsfrist (bis einschließlich 18.05.2023),
schriftlich oder zu Protokoll im Rathaus der Stadt Hallenberg, Fachbe-
reich Zentrale Dienste, Zimmer 3.03, Rathausplatz 1, 59969 Hallenberg,
Einspruch erhoben werden.
Der Einspruch kann nur damit begründet werden, dass in die Vor-
schlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 Gerichtsver-
fassungsgesetz (GVG) nicht aufgenommen werden durften oder nach
den §§ 33 und 34 GVG nicht aufgenommen werden sollten.
Hallenberg, den 21. April 2023
Stadt Hallenberg
Der Bürgermeister
gez. Eppner

Die Bücherei Hallenberg freut sich über eine Bücherspende
vom Bündnis gegen Depression Hochsauerlandkreis
Es handelt sich hier um eine Li-
teraturspende für Kinder dep-
ressiver Eltern. Dabei sollen fol-
gende Zielbotschaften vermittelt
werden:
• Depression

hat viele Gesichter
• Depression

kann jeden treffen
• Depression ist behandelbar
Das Buchpaket enthält folgende
Bücher:

- Mein Elefant ist traurig-
Ein bestärkendes Buch für weniger
gute Tage
- Papas Seele hat Schnupfen
- Mit Kindern redet ja keiner
- Annikas andere Welt - Hilfen für
Kinder psychisch kranker Eltern
- Sonnige Traurigtage

Die Bücher stehen zur Ausleihe
bereit.
Das Büchereiteam
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Viel Schönes - Gelungene Autorenlesung im Kump

Vorstand der kfd mit der AutorinVorstand der kfd mit der AutorinVorstand der kfd mit der AutorinVorstand der kfd mit der AutorinVorstand der kfd mit der Autorin

Am 19.04.2023 konnte der Vor-
stand der kfd-Hallenberg zum wie-
derholten Male die Krimiautorin
Kathrin Heinrichs und ca. 50 Zu-
hörer und Zuhörerinnen im Kump
begrüßen.

Zunächst las die Sauerländer
Autorin aus ihrem neuen Krimi
„Am Ende zu viel“ um den al-
ten Sauerländer Anton und sei-
ne polnische Pflegerin Zofia vor.
Anschließend stellte sie neue

Nelly-Geschichten vor, die in
gewohnter Weise wieder viel
Alltagssatire bieten. Gemäß
dem Programmtitel „Am Ende
viel Schönes“ bot Heinrichs dem
Zuhörer augenzwinkernd viele

Alltagsphänomene, strapazier-
te ordentlich die Lachmuskeln und
bewies mal wieder, dass das Le-
ben bei allem Negativen, das es
bereithält, auch viel Schönes zu
bieten hat.
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Ministerin Scharrenbach übergibt Fördermittel
für Mehrgenerationenplatz in Liesen / Verleihung

der Ehrenamtskarte NRW an Stefanie Emde

Am Samstag, 22. April gab es ho-
hen Besuch im Hallenberger Orts-
teil Liesen. Die Ministerin für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Digi-
talisierung des Landes Nordrhein-
Westfalen, Ina Scharrenbach, ließ
es sich nicht nehmen, einen För-
derbescheid in Höhe von rund
157.000 Euro persönlich an die
Vertreter des Bürgervereins Liesen
1990 e.V. zu übergeben.
Mit dieser Zuwendung aus dem
Programm „Heimatzeugnis“ des
Landes NRW soll die bisherige
Freizeitanlage am Lieserfeld zu
einem Mehrgenerationenplatz mit
geschichtlicher Anlehnung an die

„Burg Freien Stein“ umgestaltet
werden. Die Bescheidübergabe
fand vor Ort im Rahmen einer klei-
nen feierlichen Veranstaltung mit
Vertretern der Lieser Vereine statt.
Und wenn einmal so hoher Be-
such vor Ort ist, so darf natürlich
auch die Gelegenheit genutzt
werden, das unter anderem mit
diesem Projekt verbundene Eh-
renamt in besonderer Weise zu
ehren. Insofern freute sich Bür-
germeister Enrico Eppner in be-
sonderem Maße, in diesem Rah-
men die Ehrenamtskarte NRW zu
ihrer großen Überraschung an
Stefanie Emde zu übergeben.

Stefanie Emde steuert seit vielen
Jahren als Geschäftsführerin des
Bürgervereins Liesen die Vorha-
ben und Aktionen im Ortsteil Lie-
sen. Durch ihr dauerhaftes, konti-
nuierliches sowie spontanes bür-
gerliches und ehrenamtliches En-
gagement, unterstützt sie den Ort
und die Dorfgemeinschaft in vie-
len Bereichen. So war es auch
Stefanie Emde, die sich maßgeb-
lich um Planung und Konzeption
des künftigen Mehrgenerationen-
platzes gekümmert hat.
In ihrer Funktion als Geschäfts-
führerin des Bürgervereins liegt
ihr eine enge Zusammenarbeit
und Abstimmung mit allen Ver-
einsvorständen in besonderem
Maße am Herzen. Sie ist insofern
allgemeine Ansprechpartnerin für
Planung, Organisation und Beglei-
tung von Dorfprojekten und küm-
mert sich darüber hinaus etwa um
die Pflege der dörflichen Internet-
seite, die Erstellung des Dorfka-
lenders sowie im Rahmen ihrer

allgemeinen Öffentlichkeitsarbeit
um die Versorgung der Einwohner
Liesens mit aktuellen Informatio-
nen über einen regelmäßig er-
scheinenden Newsletter. Auch die
Planung, Einführung und Koordi-
nation des Redaktionsteams der
„DorfFunk-App“ wurde durch
Stefanie Emde gewährleistet,
was maßgeblich zu deren hohen
Verbreitung im Ortsteil Liesen
beigetragen hat.
„Sie ist für alle Vereine und Bür-
ger eine kompetente und verläss-
liche Ansprechpartnerin, die sich
sehr für die Belange und Entwick-
lung des Ortes einsetzt“, so sind
sich die Antragsteller über die
Geehrte einig. „Stefanie Emde
zeichnet ihr herausragendes En-
gagement für den Ort, dessen
Brauchtum und vor allem die Dorf-
gemeinschaft aus.“
Herzlichen Glückwunsch an Ste-
fanie Emde und ein großes
Dankeschön für das besondere
ehrenamtliche Engagement.
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7. Interkommunale Ausbildungsbörse am 25. Mai 2023
in der Schützenhalle Medebach

Foto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita Maurer

MedebachMedebachMedebachMedebachMedebach. Zum siebten Mal rich-
ten dir Kommunen Hallenberg,
Medebach und Winterberg ihre
gemeinsame interkommunale
Ausbildungsbörse aus.
Insbesondere die Zusammenar-
beit mit der Sekundarschule Me-
debach-Winterberg und dem Gym-
nasium Medebach stehen hier im
Mittelpunkt. Die Wirtschaftsförde-
rer der Kommunen sind sich ei-
nig: „Unsere Region und unsere
Unternehmen sind zukünftig mehr
denn je auf Arbeitskräfte und
insbesondere gut ausgebildete
Fachkräfte angewiesen. Der de-
mographische Wandel und die zu-
nehmende Abwanderung der jun-
gen Menschen in dichter besie-
delte Regionen stellen uns alle
vor große Herausforderungen“.
Die siebte Auflage der interkommu-
nalen Ausbildungsbörse findet am
Donnerstag, 25. Mai 2023 in der Zeit
von 09:00 bis 15:00 Uhr in der Schüt-
zenhalle Medebach (Schützenstra-
ße 33, 59964 Medebach) statt.
Diese gemeinsame interkommuna-
le Ausbildungsbörse soll den heimi-
schen Unternehmen die Möglichkeit
geben, sich mit ihren attraktiven
Ausbildungs- und Arbeitsplätzen ver-
bunden mit hervorragenden berufli-
chen Perspektiven zu präsentieren.
Es soll Jugendlichen die Möglichkeit
bieten, mit wenig Aufwand viele Be-
triebe und deren Ausbildungsberufe
in unserer Region kennen zu lernen.
Die Schülerinnen und Schüler der

Sekundarschule Medebach-Winter-
berg (Jahrgänge 8 und 9) sowie dem
Gymnasium Winterberg (Jahr-
gangsstufe 10) besuchen die Aus-
bildungsmesse im Rahmen einer
schulischen Veranstaltung. Auch
alle weiteren interessierte Perso-
nen, insbesondere die Eltern, sind
während der Öffnungszeiten der Aus-
bildungsbörse herzlich willkommen.
Aus organisatorischen Gründen wird
die Ausbildungsmesse dabei nicht
wie ursprünglich geplant in Hallen-
berg, sondern in diesem Jahr erneut
in der Schützenhalle Medebach

stattfinden.
Weitere Informationen und das An-
meldeformular für Unternehmen fin-
den Sie unter:
www.medebach.de/wirtschaft/aus-
bildungsboerse
Die Wirtschaftsförderungen der
Städte Hallenberg, Medebach und
Winterberg laden alle Unternehmen
aus den 3 Kommunen zur Teilnah-
me ein. Ein Teilnahmeentgelt wird
nicht erhoben!
Da am Veranstaltungsort nur eine
begrenzte Anzahl an Standplätzen
zur Verfügung gestellt werden kann,

werden Standplätze nach Eingang
der Anmeldung vergeben. Soll-
ten sich insgesamt mehr Unter-
nehmen anmelden, als Stand-
plätze zur Verfügung stehen, wer-
den Unternehmen mit Sitz in den
Stadtgebieten Hallenberg, Me-
debach und Winterberg bevorzugt.
Die Wirtschaftsförderer bitten in-
sofern um Verständnis!
Für Rückfragen stehen Ihnen bei der
Stadt Hallenberg Holger Schnorbus,
in Medebach Michael Aufmhof und
in Winterberg Winfried Borgmann
gerne zur Verfügung!

Kommunionkinder Hallenberg
KKKKKommunionkind,ommunionkind,ommunionkind,ommunionkind,ommunionkind, Mutter des Kindes Mutter des Kindes Mutter des Kindes Mutter des Kindes Mutter des Kindes,,,,,     VVVVVater des Kindesater des Kindesater des Kindesater des Kindesater des Kindes,,,,,     AdresseAdresseAdresseAdresseAdresse
1. Till Brauer, Verena Schäfer, Andreas Brauer, Bergstraße 20,
59969 Hallenberg
2. Marie Czekala, Jenny Czekala, geb. Spors, Pierre Czekala,
Bergstraße 33, 59969 Hallenberg
3. Elias Dobl, Kathi Schulte, Kevin Dobl, Wallstraße 4,
59969 Hallenberg
4. Levin Junge, Astrid Junge, Guido Karas, Heiligenhaus 25,
59969 Hallenberg
5. Hanne Krotki, Sarina Krotki, geb. Beuter, Paul Krotki, Petrusstraße 18,
59969 Hallenberg
6. Greta Maurer, Tanja Maurer, geb. Mause, Ralf Maurer †, Hoger 12,
59969 Hallenberg
7. Mia Maurer, Gabi Maurer, geb. Runge, Michael Maurer, Röhrenweg 20,
59969 Hallenberg
8. Anton Mause, Anja Mause, geb. Quinkert, Daniel Mause, Talweg 6,
59969 Hallenberg
9. Lino Mause, Bianka Mause, geb. Niggemann, Dominik Mause,
Antoniusstraße 19 a, 59969 Hallenberg
10. Lea Mettken, Jennifer Mettken, geb. Brocke, Andreas Mettken,

Eichenweg 9, 59969 Hallenberg
11. Hans Müller, Sofia Müller, geb. Belousoua, Markus Müller,
Ortstraße 13, 59969 Hallenberg
12. Luis Neumann, Sonja Neumann, geb. Runge, Tobias Neumann,
Mariengasse 1, 59969 Hallenberg
13. Laila Pöllmann, Elke Pöllmann, geb. Müller, Burkhard Pöllmann,
Langeloh 41, 59969 Hallenberg
14. Lia Reichl, Mareike Reichl, geb. Rechenbach, Matthias Reichl,
Siegelsberg 3, 59969 Hallenberg
15. Bastian Schneider, Madeline Schneider, geb. Glade, Marcel Schneider,
Aue 52, 59969 Hallenberg
16. Sarah Stöber, Claudia Stöber, Dirk Stöber, geb. Büskens, Langeloh 23,
59969 Hallenberg
Braunshausen:Braunshausen:Braunshausen:Braunshausen:Braunshausen:
1. Lina Althaus, Ramona Althaus, geb. Becker, Sebastian Althaus,
Ederstraße 29, 59969 Hallenberg OT Braunshausen
2. Fabian Elsbach, Martina Elsbach, geb. Bilstein, Dominik Elsbach,
Ederstraße 15, 59969 Hallenberg OT Braunshausen
3. Greta Wienand, Katrin Wienand, geb. Knecht, Georg Wienand,
Ederstraße 27, 59969 Hallenberg OT Braunshausen
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Klein und fein, bunt und gesellig präsentierte sich der
erste Hallenberger Regionalmarkt der Oldtimerfreunde
Hallenberg e.V.
In glückliche Gesichter konnte
man am Samstagabend in Hallen-
berg blicken. Die sechs Vorstands-
mitglieder der Oldtimerfreunde
Hallenberg e.V. strahlten und zeig-
ten sich zufrieden über den
überaus gelungenen Auftakt ih-
res Hallenberger Regionalmark-
tes. Nicht nur, dass das Wetter es
wirklich gut mit ihnen gemeint
hatte, und Veranstalter und
Marktbesucher mit Sonnenschein
verwöhnte, auch das abwechs-
lungsreiche und ausgewogene
Warenangebot sorgte für ein rich-
tig gutes Markterlebnis. Frische
Wurst- und Fleischwaren, frisch-
gebackenes Brot aus dem Back-
haus, Blumen, Dekorationsartikel,
Pflanzen für den heimischen Gar-
ten, Honig, Nudeln, frische Eier
und viele weitere Regionale Wa-
ren wurde an den unterschiedli-
chen Marktständen angeboten.
Der Platz vor der Ausstellungshal-
le der Oldtimerfreunde lud zum
Bummeln ein, aber auch Platz und
Ambiente zum Verweilen und Ge-
nießen war geboten. Die Kinder
konnten sich am großen Sandkas-
ten von GaLa-Bau Björn Henze
ausleben und ganz nah dran konn-
te man bei der Schafschur am
Stand von Julian Mengel sein, da
waren nicht nur die kleinen Gäste
sehr interessiert. Den ganzen Tag
herrschte reger Betrieb in der ein-
ladenden Atmosphäre des 1. Hal-
lenberger Regionalmarktes und
die Veranstalter freuten sich über
die vielen Besucher. „ Einfach ein
tolles Erlebnis“ - freute sich der
1. Vorsitzende Thomas Glade:
„Wenn ich ehrlich bin, war es ge-
nau so, wie wir es uns gewünscht
und vorgestellt haben, während
der Planungszeit. Und dass wir
hier so stehen können und auf

diesen kleinen Markt schauen,
freut mich sehr! Besonders nach
dem Gewitterguss gestern Nacht,
bin ich froh und sehr erleichtert!
Wir wollten ein Erlebnis für Groß
und Klein bieten, einen Markt der

Spaß macht, wo man Freunde und
Bekannte trifft, sich unterhalten kann
und im besten Falle die Zeit ver-
gisst!“ Auch die nächsten Termine
für den Hallenberger Regionalmarkt
sind schon fest im Kalender vermerkt.

Am Samstag, den 24. Juni 2023
freuen sich die Oldtimerfreunde auf
das nächste Markttreiben in Hal-
lenberg. Zu diesem Termin haben
sich bereits weitere Marktstände
angemeldet.
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Unterkunft für Bike-Gruppen im Landgasthof Schöttes
in Olsberg-Wiemeringhausen
Zentral, direkt in der Ortsmitte von
Olsberg-Wiemeringhausen gelegen,
befindet sich der Landgasthof Schöt-
tes. Er ist bekannt für seine feine,
gutbürgerliche Küche mit gemütli-
chem und liebevollem Ambiente.
Gasträume, Zimmer und Toiletten
wurden in den letzten zwei Jahren
renoviert. Modern und doch gemüt-
lich präsentieren sich die neuen
Räumlichkeiten seitdem im Gasthof
Schöttes. Hier bleibt kein Auge tro-
cken, denn im traditionellen Gast-
hof der Chöre kommt immer gute
Stimmung auf. Der Wirt Christof
Schöttes betreibt den Gasthof mit
Partyservice, Biergarten und Zim-
mern seit vielen Jahren mit viel Herz-
blut. Feiern und Spaß haben ist hier
Programm. Kulinarische Sonderwün-
sche werden natürlich auch gerne
umgesetzt. Viele Rennrad- und
Mountainbike-Gruppen, aber auch
Motorradfahrer kehren schon seit
vielen Jahren hier ein und kommen
immer wieder. Besonders die Moun-
tainbiker und Rennradgruppen sind
hier herzlich willkommen.- Alles ent-
stand vor Jahren, als der aus den
Niederlanden stammende Ben Ur-
laub im Sauerland machte- und zwar
im Nachbarort Assinghausen. Auf der
Suche nach einem Lokal zum ein-
kehren landete er im Landgasthof
Schöttes und kam mit dem Wirt Chri-
stof Schöttes ins Gespräch. Daraus

entwickelte sich eine lange Freund-
schaft, die bis heute andauert. Immer
wieder kehrte Ben zusammen mit
Bike-Gruppen ins Sauerland zurück
und führt als Tourenguide bis heute
die Biker über die schönsten Trails
und Erfahrungsstrecken des Sauer-
landes. Nach einer langen Biketour
kann man im Biergarten mit Rondell
direkt neben dem Gasthof bei gu-
tem Wetter den Tag in gemütlicher
Runde ausklingen lassen. Bei
schlechtem Wetter natürlich auch in
der Wirtsstube. Alle Speisen können
einen Tag zuvor auf Bestellung gerne
auch für zu Hause abgeholt werden.
Vorbeischauen lohnt sich immer. [BL]

Große Bike-Gruppe vor dem Landgasthof SchöttesGroße Bike-Gruppe vor dem Landgasthof SchöttesGroße Bike-Gruppe vor dem Landgasthof SchöttesGroße Bike-Gruppe vor dem Landgasthof SchöttesGroße Bike-Gruppe vor dem Landgasthof Schöttes

Gute Stimmung im Biergarten des Gasthof SchöttesGute Stimmung im Biergarten des Gasthof SchöttesGute Stimmung im Biergarten des Gasthof SchöttesGute Stimmung im Biergarten des Gasthof SchöttesGute Stimmung im Biergarten des Gasthof Schöttes

Lockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in WiemeringhausenLockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in WiemeringhausenLockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in WiemeringhausenLockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in WiemeringhausenLockere Atmosphäre im Gasthof Schöttes in Wiemeringhausen
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Fotografien junger Menschen regen zum Nachdenken an

Klimaschutzpreis 2023
Stadt Hallenberg und Westenergie zeichnen Engagement für Umwelt aus

Oldtimerfreunde fahren übers Land

Ausstellung in sieben Kommunen
zeigt mutige Botschaften und neue
Perspektiven Kein Blatt vor dem
Mund und die Kameralinse scharf
gestellt: Den Mut, den es braucht,
klare Worte zu formulieren, ein-
drückliche Fotografien aufzuneh-
men und diese dann über die Ju-
gendkunstgalerie „FreeStyle
NRW“ in die Öffentlichkeit zu schi-
cken, bewiesen jetzt junge Men-
schen aus den sieben „Youth and
Arts“-Kommunen Bad Berleburg,
Bestwig, Brilon, Hallenberg, Me-
debach, Olsberg und Winterberg.
Initiiert durch den Schmallenber-
ger Ensible e.V. und gefördert
durch das LWLLandesjugendamt
sowie die Sparkasse Hochsauer-
land unterstützt der Zusammen-
schluss innovative Jugendkultur
und verhilft den Werken junger
Menschen zu Sichtbarkeit: Über
65 Fotografien schmücken ab dem
04.05. die Schaufenster von den

Rathaus, der Sparkassenfiliale
Hochsauerland sowie rekordver-
dächtigen 25 weiteren teilneh-
menden Geschäfte in Hallenberg.
„Die Ausstellung der Jugend-
kunstgalerie ermöglicht allen
Gästen einen leichten Zugang zu
den Kunstwerken der Jugendli-
chen“, lädt Bürgermeister der
Stadt Hallenberg Enrico Eppner
ein, Ausschau nach den Kunstwer-
ken zu halten. „Ich wünsche mir,
dass wir den Mut finden uns ein-
zumischen, wenn wir gebraucht
werden“, formulierte die 9-jähir-
ge Marie Mause der Grundschule
Hallenberg ihre Forderung an Groß
und Klein. Die Schülerin der 4a
hatte einen Fotografie-Workshop
besucht, der Kinder im Grund-
schulalter nicht nur in Foto-Tech-
niken wie Perspektive oder Licht-
einfall einführte: „Dieses Jahr ha-
ben wir die Ausstellung der Ju-
gendkunstgalerie um ein neues

Projekt erweitert, welche die Teil-
nehmenden ermutigt, eine eige-
ne Haltung für sich zu entdecken“,
erläutert Dorothea Hudaszek,
Projektleiterin beim Ensible e.V.
Die Foto-Aktion „Mensch ist
Mensch“ habe die jungen
Nachwuchskünstler:innen ermu-
tigt, sich mit sich selbst und ihren
Wünschen für die Zukunft aus-
einandersetzen: „Die Foto-Reihe
zeigt Kinder und Jugendliche, die
sich nicht hinter ihrem Schweigen
verstecken, sondern die eine klare
Stellung beziehen - zu sich, zu an-
deren und der Welt“, so Hudaszek.
Die Ausstellung der mit ihren Bot-
schaften fotografierten jungen
Menschen erzeuge ein Echo in den
Köpfen der Betrachtenden - eine
Resonanz, die auch bei den
Künster:innen selbst ankomme,
wie auch Bibiana Nissen, Schullei-
terin der Grundschule Hallenberg
feststellt: „Die Wertschätzung, die

unsere Schüler hierdurch erfah-
ren, ist ein großer Gewinn und
wichtiger Beitrag zu ihrer persön-
lichen Entwicklung.“ Dem rich-
tungsweisenden Impuls stimmt
auch Bürgermeister Eppner zu:
„Vor Ort ist es uns besonders wich-
tig, dass die Beteiligung an Kul-
tur und Kunst schon bei den
Jüngsten beginnt. Es freut uns
ganz besonders, dass die Grund-
schulkinder im Rahmen ihres Pro-
jekts „Mensch ist Mensch“ klare
Worte gefunden und mit ihren
mutigen Botschaften ein wichtiges
Statement gesetzt haben.“

Die Ausstellungen in Übersicht:
Medebach: 02.05.-15.05.2023
Hallenberg: 04.05.-17.05.2023
Olsberg: 15.05.-26.05.2023
Brilon: 16.05.-31.05.2023
Bestwig: 25.05.-05.06.2023
Bad Berleburg: 31.05.-13.06.2023
Winterberg: 13.06.-27.06.2023

Die Stadt Hallenberg lobt gemein-
sam mit dem Energieversorger
Westenergie auch im Jahr 2023
wieder den Klimaschutzpreis aus.
Mit einem Preisgeld in Höhe von
500 € werden nachhaltige Projek-
te ausgezeichnet, die einen Bei-
trag zum Klima- und Umwelt-
schutz in der Stadt Hallenberg leis-
ten und der Allgemeinheit zugu-
tekommen: Von der Verminderung
von vorhandenen Umweltbeein-
trächtigungen (z.B. Entsorgung von
Müll und Unrat in der Kommune)
über spürbare Umweltverbesserun-
gen (z.B. Bau von Insektenhotels
und Nistkästen zum Erhalt von Tier-
arten) bis hin zu Maßnahmen, die
das Bewusstsein für die Notwen-
digkeit von Umwelt- und Klima-
schutz steigern (z. B. Projekttage /

AGs in Kitas oder in Schulen).
Der Westenergie Klimaschutz-
preis prämiert vielfältige Ideen
und Maßnahmen zum Umwelt-
und Klimaschutz in Nordrhein-
Westfalen, Niedersachsen und
Rheinland-Pfalz inzwischen zum
29. Mal. „Der Schutz des Klimas
und der Umwelt ist eine der wich-
tigsten Aufgaben, die wir zurzeit
bewältigen müssen. Dass sich im
Stadtgebiet Hallenberg immer
wieder Akteure finden, die sich
dieser Aufgabe auch in Ihrer Frei-
zeit und im Ehrenamt verschrie-
ben haben ist beeindruckend. Da-
her ist es mir eine besondere Freu-
de, dieses Engagement wieder
gemeinsam mit Westenergie zu
würdigen und auszuzeichnen. Alle
Bürgerinnen und Bürger, Vereine

und Institutionen sind deshalb
aufgerufen mitzumachen.“, betont
Bürgermeister Enrico Eppner. Mit
dem Westenergie Klimaschutz-
preis wird das Bewusstsein und
Engagement von Bürgerinnen und
Bürgern gefördert und dafür ge-
worben, sich ebenfalls für den
Umweltschutz stark zu machen.
Die eingereichten Aktivitäten kön-
nen noch in der Planung, gerade
in der Umsetzung oder bereits
abgeschlossen sein. Seit 1995
macht der Westenergie Klima-
schutzpreis regelmäßig zahlreiche
gute Ideen und vorbildliche Aktio-
nen aus dem lokalen und regio-
nalen Umfeld für die Öffentlich-
keit sichtbar. Er regt damit auch
zum Nachahmen an und macht
Mut, selbst aktiv zu werden.

Insgesamt erhielten bereits mehr
als 8.000 Projekte die Auszeich-
nung. Um den Klimaschutzpreis
können sich einzelne Bürger*innen
ebenso bewerben wie Schulklas-
sen, Kitas, Vereine, Firmen, Initia-
tiven oder Projektgruppen. Bewer-
ber können ihre Unterlagen bis zum
15. September unter
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular einreichen.
Eine Jury aus Vertretern der Kom-
munen und von Westenergie er-
mittelt das beste Projekt und ho-
noriert dieses mit einem Preisgeld
in Höhe von 500 €.
Für Rückfragen steht Frau Körner
unter der Telefonnummer
02984 303100 oder per E-Mail un-
ter a.koerner@stadt-
hallenberg.de gern zur Verfügung.

Am Samstag, den 6. Mai 2023
starten die Oldtimerfreunde Hal-
lenberg e.V. zur traditionellen Old-
timer-Frühjahrsausfahrt.
Wie in den vergangenen Jahren
sind alle Vereinsmitglieder, Freun-
de und Interessierte herzlich

eingeladen teilzunehmen.
Treffpunkt der Oldtimerfahrzeuge
aller Art ist auf dem Hallenberger
Marktplatz um 13:45 Uhr.
Hier starten die Oldtimer um 14
Uhr zur Tour. Sowohl für Trakto-
ren, Autos, Mopeds und Motorrä-

der sind verschiedene Touren ge-
plant. Zum gemeinsamen Ab-
schluss treffen sich alle Fahrzeu-
ge gegen 17:00 Uhr an der Aus-
stellungshalle in Hallenberg (Wei-
ferweg 15) zum gemütlichen
Plausch bei Bratwurst, Currywurst,

Pommes usw. Gastfahrzeuge sind
herzlich willkommen!
Mitfahrgelegenheiten für Vereins-
mitglieder, Freunde und Gäste
sind gegeben.
Alle Interessierte sind herzlich
eingeladen!
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kfd lädt zur Maiandacht mit
anschließendem Umtrunk
Am Sonntag, 07. Mai, gestaltet die kfd-Hallenberg -mit besonderermit besonderermit besonderermit besonderermit besonderer
musikalischer Unterstützung-musikalischer Unterstützung-musikalischer Unterstützung-musikalischer Unterstützung-musikalischer Unterstützung- die Maiandacht in der Unterkirche. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Anschließend lädt sie herzlich zu einem Umtrunk
mit Maibowle in den Hof des Nikoläums ein.

Heilkräuter als Hausmittel -
Workshop
Kräuterpädagogen in Westfalen e.V. Hallenberg

Duftpotpourri, Kartoffelauflage,
Leinsamensäckchen, Spitzwege-
rich-Sirup, Hausmittel mit Heil-
kräutern wieder neu entdecken.
Darum drehte es sich bei dem
Workshop, der vom Kräuterpäda-
gogischen Verein Hallenberg an-
geboten wurde und ausgebucht
war. Die Dozentin Dr. Katharina
Vogelsang aus Gießen füllte den
Nachmittag mit vielen fachlichen
und interessanten Informationen
zu bestimmten Heilpflanzen und

gab dazu Tips rund um das Thema
Hausmittel. Sie sorgte auch für
entspannte Momente durch die
Anwendung von warmen bzw. hei-
ßen Auflagen, die durch und durch
wohltuend wirkten. Am Ende gin-
gen die Teilnehmer mit neuem
Wissen zu alten Hausmitteln und
diversen gefüllten Gläsern, die
nach Rezepten in dem Workshop
hergestellt wurden, nach Hause.
Eine Wiederholung des Workshops
ist geplant.

ive

EINLADUNG ZUR

MUSTERHAUSBESICHTIGUNG

59909 Bestwig
Heinrich-

Heine-Straße 3
02904/9849080
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Jungschützenfest in Hesborn
Regentschaft von Paulos Guntermann endet

Am Mittwoch, 17.Mai, wird im
Kuckucksdorf das 15. Jungschüt-
zenfest gefeiert. Alle Hesborner
Jungschützen treffen sich um
16.45 Uhr an der Schützenhalle,
um dann gegen 17 Uhr gemein-
sam, unter der musikalischen
Begleitung der Jägerkapelle, zur
Vogelstange „Im Tal, Unter der
Linde“ zu marschieren. Das Vo-
gelschießen beginnt um 17.30
Uhr mit dem ersten Schuss des
noch amtierenden Königs Paulos
Guntermann. Nach der Proklama-
tion des neuen Jungschützenkö-
nigs gegen 20 Uhr, beginnt die Zelt-
disco „Unter der Rock-Linde“, wo

dann der neue König richtig ge-
feiert werden kann. Bei gutem
Wetter und warmen Temperatu-
ren soll eine Schaumkanone zum
Einsatz kommen, damit sich die
Festbesucher auch äußerlich ein
wenig abkühlen können. Alle un-
ter 18- jährigen Schützen müssen
eine von den Eltern unterschrie-
bene Einverständniserklärung (für
das Schießen mit dem Karabiner)
mitbringen. Der Vordruck liegt bei
Barbara im Laden aus.

Es lädt ein, mit frischem Bier vom
Fass, die St.- Hubertus Schützen-
bruderschaft Hesborn.
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Wanderveranstaltungen
5. Mai bis 18. Mai
Freitag, 5. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 5. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 5. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 5. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 5. Mai, 21 bis 23 Uhr
Nachtwächter-Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg,
Hallenberg
Samstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour,
Winterberg
Samstag, 6. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Ganztagestour,
Winterberg
Samstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 6. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena, Winterberg
Samstag, 6. Mai,Samstag, 6. Mai,Samstag, 6. Mai,Samstag, 6. Mai,Samstag, 6. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt
Winterberg, Winterberg
Samstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 6. Mai, 14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden,
Winterberg-Neuastenberg
Sonntag, 7. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 7. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 7. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 7. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 7. Mai, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg
Sprungschanze, Winterberg
Sonntag, 7. Mai,Sonntag, 7. Mai,Sonntag, 7. Mai,Sonntag, 7. Mai,Sonntag, 7. Mai,
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Natur Pilgern, Hallenberg
Dienstag, 9. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 9. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 9. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 9. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 9. Mai, 10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag, 9. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 9. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 9. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 9. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 9. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena, Winterberg
Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund,
Winterberg
Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr

Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,Mittwoch, 10. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour,
Winterberg
Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,Donnerstag, 11. Mai,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
Ladies Tour - Frauen wandern
anders, Winterberg
Freitag, 12. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 12. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 12. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 12. Mai, 15 bis 19 UhrFreitag, 12. Mai, 15 bis 19 Uhr
Landschaftstraum trifft
Fotowandern, Winterberg
Freitag, 12. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 12. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 12. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 12. Mai, 14 bis 17 UhrFreitag, 12. Mai, 14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour,
Winterberg
Samstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,
10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, Winterberg
Samstag, 13. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 13. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 13. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 13. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 13. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena, Winterberg
Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,Samstag, 13. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt
Winterberg, Winterberg
Samstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour,
Winterberg
Samstag, 13. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 17 UhrSamstag, 13. Mai, 10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Ganztagestour,

© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.
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Winterberg
Sonntag, 14. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 14. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 14. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 14. Mai, 10 bis 12 UhrSonntag, 14. Mai, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg
Sprungschanze, Winterberg
Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,Sonntag, 14. Mai,
10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr
Tag des Wanderns - Klimaerleb-
niswanderung mit Baumpflanzung,
Winterberg
Dienstag, 16. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 16. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 16. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 16. Mai, 10 bis 14 UhrDienstag, 16. Mai, 10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswanderung,
Winterberg
Dienstag, 16. Mai,Dienstag, 16. Mai,Dienstag, 16. Mai,Dienstag, 16. Mai,Dienstag, 16. Mai,
11.30 bis 14.30 Uhr11.30 bis 14.30 Uhr11.30 bis 14.30 Uhr11.30 bis 14.30 Uhr11.30 bis 14.30 Uhr
Tief hinab und hoch hinauf zum
Kahlen Asten, Winterberg
Dienstag, 16. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 16. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 16. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 16. Mai, 14 bis 16 UhrDienstag, 16. Mai, 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena, Winterberg
Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund,
Winterberg
Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die

Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Orchideenwanderung, Winterberg
- Hildfeld
Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,Mittwoch, 17. Mai,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour,
Winterberg
Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,Donnerstag, 18. Mai,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
Ladies Tour - Frauen wandern
anders, Winterberg

Infos und Buchung über die Tourist
Information Winterberg,
Tel. 02981 92500 oder
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
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Internationale Jugendbegegnung 2023:
Noch freie Plätze für den Austausch mit israelischen Jugendlichen

Infofahrt Bad Nauheim 2023

Hochsauerlandkreis. Hochsauer-
landkreis. Bereits seit 1969 besu-
chen junge Menschen aus dem
Hochsauerlandkreis Israel bzw. die
Stadt Jerusalem und auch umge-
kehrt. Jugendliche zwischen 15
und 17 Jahren aus dem Kreisge-
biet haben die einzigartige Mög-
lichkeit, Land, Leute und Kultur
bei einem zwölftägigen Besuch
vor Ort kennenzulernen. Im Ge-
genzug wird eine israelische Ju-
gendgruppe hier im Sauerland
begrüßt. In diesem Jahr ist der
Besuch der israelischen Gruppe

im HSK vom 17. bis zum 28. Juli
vorgesehen und die deutschen
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
reisen am 27. Dezember 2023 für
zwölf Tage in den Nahen Osten,
nach Jerusalem. Für die internati-
onale Jugendbewegung gibt es
noch freie Plätze.

Unter der Leitung der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des
Kreisjugendamtes werden bei
dem Jugendaustausch nicht nur
neue Freundschaften geknüpft,
sondern auch kulturelle und

historische Höhepunkte in beiden
Ländern besucht. In Deutschland
steht u.a. ein Besuch der Haupt-
stadt mit auf dem Programm.
Insbesondere aufgrund der
schwierigen Geschichte der bei-
den Länder sind diese Begegnun-
gen ein wichtiger Baustein des Krei-
ses zur Völkerverständigung und
auch politischen Bildung junger
Menschen.

Bei Vor- und Nachbereitungstref-
fen mit den Verantwortlichen des
Kreisjugendamtes werden die

teilnehmenden Jugendlichen in-
tensiv auf die Begegnungen vor-
bereitet. Und auch das Thema Si-
cherheit, aufgrund der ange-
spannten politischen Lage in Isra-
el, wird ausführlich mit den Eltern
besprochen. Weitere Informatio-
nen zu den Abläufen und dem Pro-
gramm und auch die Möglichkei-
ten zur Anmeldung sind auf der
Internetseite des Hochsauer-
landkreises und auf der speziell
eingerichteten Seite des Kreis-
jugendamtes nachzulesen:
www.young-hsk.de/israel2023.

Hunau Reisen bietet dem Sozial-
verband VdK Ov Siedlinghausen
am Samstag, 17.06. 2023 eine In-
fofahrt in die Kurstadt Bad Nau-
heim und ins Rosendorf Steinfurth
im Herzen von Hessen an.
7.30 Uhr Abfahrt in Siedlinghau-
sen an der ehemaligen Volksbank
• 09:45 Uhr Ankunft

in Bad Nauheim
• 10.00 Uhr Kurstadtführung
• Die Kurstadtführung ist ein

abwechslungsreicher Streif-
zug durch Bad Nauheim mit
Historischem Kurpark, Spru-
delhof, Burghof, Trinkkuranla-
ge mit Elvis- Denkmälern,
Gradierwerk und vieles mehr.
Es gibt auch gute Gelegen-

heiten zum Shoppen.
• 12:30 Uhr Gelegenheit zum

Mittagessen in einem
       Restaurant / Selbstzahler

Danach Zeit zur freien Verfügung
und individuellen Gestaltung.

• 14:30 Uhr Wir besuchen das
älteste Rosendorf Deutsch-
lands mit Besichtigung des
Rosenmuseums Steinfurth

• Im Anschluss mit Kaffee und
Kuchen

• 17 Uhr Rückreise nach Sied-
linghausen Dillenburg-Bieden-
kopf

• 19:30 Uhr Ankunft
in Siedlinghausen

Leistungen:Leistungen:Leistungen:Leistungen:Leistungen:
• Stellung eines modernen Reise-

busses (32-Sitzer) mit WC,
Klimaanlage, etc.

• Kurstadtführung Bad Nauheim
(1,5 Std.)

• Tischreservierung zum Mit-
tagessen in einem Restaurant

• Besichtigung des Rosenmuse-
um Steinfurth mit Kaffee u.
Kuchen

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:
Mitglieder des VdK OV Siedling-
hausen = 39,50 € Nichtmitglied =
49,50 € Zzgl. Mittagessen.
Die Überweisung des Betrages kann
gerne vorab auf das Konto des VdK
Ortsverbandes Siedlinghausen
DE86 460 628175120284100
Volksbank Hochsauerland erledigt
werden.

Eingeladen sind unsere Mitglieder
mit Familien und Freunde auch
aus den Nachbarorten
Gerne werden ab sofort verbind-
liche Anmeldungen bis 31.05.2023
entgegengenommen von Gertru-
dis Hirsch Tel.02983/1025 oder
Antonius Prior 02983/1565 bzw.
bei unserem Vorsitzenden Thomas
Zimmermann und den Betreuern.
Wir bitten um eine schnelle Ent-
scheidung da Stornierungsgebüh-
ren bei der Stadtführung und im
Rosenmuseum fällig werden.

Der Vorstand hofft, dass die Fahrt
eine gute Resonanz findet und wir
nach so langer Zeit einen interes-
santen Tag miteinander verleben.

2. Second Hand Börse
für Damenbekleidung
Es ist wieder soweit. Die 2.
Shopping Börse der Landfrau-
en, am Samstag, den 13. Mai
startet um 16 Uhr in der Stadt-
halle Hallenberg.
Unter dem Motto „Nachhaltig
shoppen“ laden die Landfrauen
mit einem Begrüßungssekt ein!
Nachdem die 1. Börse zum Be-
ginn des Lockdowns im Kump gro-
ßes Interesse gefunden hatte,
wird die 2. Auflage in die geräu-
migere Stadthalle verlegt. Dort
können mehr Stände für die Ver-
käufer angeboten werden.
Schon jetzt können Tisch / Stand
Reservierungen vorgenommen

werden! Maximal zwei Tische pro
Person können Mitglieder des Hal-
lenberger Vereins zum Preis von 4
Euro pro Tisch und 6 Euro für Nicht-
mitglieder reserviert werden.
Gerne (per Whattsapp) bei Jenni-
fer Eppner unter 01601194027
melden!
Stöbern und kaufen kann jeder!
Begleitend stellt Elke Wegener aus
Winterberg (Rapunzel) zahlreiche
Bilder aus, die vor ort auch ge-
kauft werden können.
Wer also dabei sein möchte, muss
schnell sein. Es sind nur eine be-
grenzte Anzahl von Tischen zu
vergeben.
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Was tun nach Verbrenner-Aus?
Ab 2035 dürfen in der ganzen EU
nur noch emissionsfreie Neuwa-
gen zugelassen werden. Mobili-
tätsexperten des Autoclubs Euro-
pa (ACE) erläutern, was die Ent-
scheidung des EU-Parlaments für
Autofahrer konkret bedeutet.
Was passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit den
Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?
Der Beschluss bezieht sich
lediglich auf neue Autos und klei-
ne Transporter, die ab Januar 2035
zugelassen werden. Diese Neu-
Fahrzeuge müssen dann im Be-
trieb emissionsfrei sein. Alle Fahr-
zeuge, auch die mit Verbren-
nungsmotor, die bis Ende 2034
zugelassen werden, dürfen auch
weiterhin gefahren werden.
Dementsprechend ist auch der
Verkauf von gebrauchten Benzi-
nern und Diesel über 2035 hinaus
möglich. Die meisten Automobil-
hersteller haben sich ohnehin
bereits zur E-Mobilität bekannt
und wollen schon vor 2035 ihr
Neuwagenangebot auf batterie-
elektrische Fahrzeuge umstellen.
Nach aktuellem Stand der Tech-
nik ist das Null-Emissionen-Ziel
nur mit Elektroautos oder was-
serstoffbetriebenen Fahrzeugen zu
erreichen. Der ACE geht davon
aus, dass Wasserstoff aufgrund
kurzer Betankungszeiten, großer
Reichweiten und weltweit einheit-

lichen Tanksystemen in Zukunft
im Schwerlast- und Reiseverkehr
Anwendung finden wird.
E-Fuels, also synthetisch herge-
stellter Kraftstoff, wird aufgrund
der EU-Vorgaben höchstens bei
Kleinserien bis zu 1000 Autos pro
Jahr oder Sonderfahrzeugen wie
Krankenwagen oder Feuerwehr-
autos zum Einsatz kommen. Der

Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich. Foto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFür Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich. Foto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFür Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich. Foto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFür Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich. Foto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFür Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich. Foto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-o

Großteil des Autoverkehrs wird
sich nach heutigem Stand suk-
zessive auf Elektrofahrzeuge um-
stellen.
Damit E-Autos für alle attraktiver
werden, braucht es laut ACE aber
seitens der Hersteller mehr Mo-
dellvielfalt. Vor allem Kleinwagen
und preiswerte Familienautos sei-
en jetzt gefragt, nicht Pkw aus

dem Luxussegment. Auch der Aus-
bau der Ladeinfrastruktur müsse
weiter konsequent vorangetrieben
werden. E-Mobilität dürfe nicht
nur für Besitzer eines Eigenheims
alltagstauglich und erschwinglich
sein. Insbesondere Mieter bräuch-
ten Lösungen, um unkompliziert
laden zu können.
(mid/ak-o)
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Leichte Küche mit dem gewissen Etwas
Köstliche Rezeptideen für viel Geschmack und weniger Kalorien

Manchmal sind es Kleinigkeiten,
die ein Gericht besonders köst-
lich oder gesund machen. Frische
Lebensmittel werden anders
miteinander kombiniert, Kräuter
und Gewürze geben das gewisse
Etwas, und die richtige Zuberei-
tungsmethode sorgt für mehr Vit-
amine und weniger Kalorien auf
dem Teller.
Braten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne FettBraten ohne Fett
Eine tolle Idee für ein leichtes
Fleischgericht ist beispielsweise
ein Kalbskotelett mit Fenchel-To-
matensalsa. In der hochwertigen
Edelstahl-Grillpfanne von AMC
etwa kann es kaloriensparend
ohne Zusatz von Bratfett zuberei-
tet werden. Dank des Pyramiden-

Strukturbodens wird das Grillgut
schön knusprig. Ein Temperatur-
messer und -anzeiger im Deckel
sorgen für die optimale Hitze. Auch
für Fisch- und Gemüsegerichte wie
pikante Auberginen- und Zucchini-
Röllchen ist die Pfanne ideal. Wei-
tere Rezeptideen wie eine Bulgur-
Bowl mit Hähnchen gibt es unter
www.kochenmitamc.info. (djd)
1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-1. Rezeptidee: Kotelett mit Fen-
chel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsachel-Tomatensalsa
 Zutaten für 4 Personen:
1 EL Chiliflocken
2 EL Sojasauce
4 Stücke Kalbskotelett (à ca. 150 g)
200 g Tomaten
2 Frühlingszwiebeln
1 Fenchel

1 kleine rote Chilischote
3 Stiele Petersilie
1 EL Limettensaft
1 EL Olivenöl
Salz, Pfeffer
1 Prise Zucker
Zubereitung:
Chiliflocken und Sojasauce vermi-
schen und Koteletts über Nacht
marinieren. Circa 30 Minuten vor
der Zubereitung aus dem Kühl-
schrank nehmen. Tomaten und
Fenchel putzen und in Würfel
schneiden. Frühlingszwiebel put-
zen und in Ringe schneiden. Chi-
lischote und Petersilie fein ha-
cken. Alles mit Limettensaft, Öl,
Salz, Pfeffer und Zucker mischen.
Pfanne auf höchster Stufe bis zum

Die Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich alsDie Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich alsDie Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich alsDie Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich alsDie Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta eignen sich als
Vorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischtenVorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischtenVorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischtenVorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischtenVorspeise mit einem kleinen Salat oder als Teil einer großen gemischten
Antipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationAntipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationAntipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationAntipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft CorporationAntipasti-Platte. Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft Corporation

Brat-Fenster aufheizen, auf nied-
rige Stufe schalten, Koteletts mit
Küchenpapier trocken tupfen und
von beiden Seiten anbraten.
Kochstelle ausschalten und mit
geschlossenem Deckel circa 10
Minuten ziehen lassen. Mit Bra-
tensaft und Salsa servieren.
2.2.2.2.2. Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee: Rezeptidee:     Auberginen- undAuberginen- undAuberginen- undAuberginen- undAuberginen- und
Zucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit RicottaZucchini-Röllchen mit Ricotta
Zutaten für 4 Personen:
1 Zucchini
1 Aubergine
40 g Rucola
25 g Pistazien, geröstet
250 g Ricotta
2 TL Zitronensaft
1 1/2 TL AMC Al ‚n Pep
Salz, Pfeffer
3 EL Olivenöl
Zubereitung:
Zucchini und Aubergine putzen
und längs in dünne Scheiben
schneiden. Rucola putzen und mit
Pistazien im Quick Cut zerklei-
nern. Ricotta, Zitronensaft und
AMC Al ‚n Pep zugeben und ver-
mischen. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Pfanne auf höchster
Stufe bis zum Brat-Fenster auf-
heizen, auf niedrige Stufe schal-
ten. Gemüsescheiben beidseitig
mit Olivenöl bestreichen und
portionsweise braten, bis der
Wendepunkt erreicht ist, wenden
und offen fertig braten. Gemüse-
scheiben mit Salz und Pfeffer wür-
zen und auskühlen lassen. Je ei-
nen Esslöffel der Ricottamasse auf
das schmale Ende der Gemüse-
scheiben legen und aufrollen.

Das Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer MischungDas Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer MischungDas Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer MischungDas Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer MischungDas Kalbskotelett mit Fenchel-Tomatensalsa wird in einer Mischung
aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-aus Sojasoße und Chiliflocken mariniert. Foto: djd/AMC Alfa Metal-
craft Corporationcraft Corporationcraft Corporationcraft Corporationcraft Corporation
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Patricia Kelly kommt nach Hallenberg
Vorverkauf über die Freilichtbühne

Patricia Kelly kommt nach HallenbergPatricia Kelly kommt nach HallenbergPatricia Kelly kommt nach HallenbergPatricia Kelly kommt nach HallenbergPatricia Kelly kommt nach Hallenberg

Wir freuen uns, das Patricia Kelly
auf Einladung des Fördervereins
nach Hallenberg kommt. Der Vorver-
kauf läuft auf Hochtouren.
 Tickets gibt es im Vorverkauf für
30 Euro unter
www.freilichtbuehne-hallenberg.de

oder per E-Mail an
info@freilichtbuehne-
hallenberg.de oder unter
der Hotline 02984-929190
(montags und freitags 10 bis 12 Uhr,
dienstags und donnerstags
16 bis 18 Uhr).

Frühjahrsversammlung
der Hallenberger Schützen
Bei der diesjährigen Frühjahrs-
Mitgliederversammlung der
Schützengesellschaft Hallenberg
1827 e.V. durfte der 1. Vorsitzen-
de Matthias Dielenhein zum wie-
derholten Mal mehr als 100 Schüt-
zen in der Schützenhalle begrü-
ßen. Dies unterstreicht das hohe
Interesse an der Vereinsarbeit
und der aktiven Gestaltung des
Schützenwesens.
Rendant Christian Mause erläuter-
te die generell stabile Kassenlage.
Schriftführer Tobias Neumann be-
richtete im Jahresrückblick von ei-
nem sehr terminreichen Jahr 2022.
Bei den turnusgemäßen Vor-
standswahlen wurden gleich drei
Vorstandsmitglieder einstimmig in
ihrem Amt bestätigt - Tobias Neu-
mann (Schriftführer), Timo Dwori-
ankin (1. Zugführer) und Daniel
Winter (2. Zugführer) werden wei-
tere drei Jahre im Vorstand aktiv
sein. Außerdem gehört nach er-
folgreicher Absolvierung der
Schießleiterprüfung nun auch Se-
bastian Maurer dem erweiterten
Vorstand an.
Geehrt wurden die Sieger des
Karabinerschießens Berthold
Maurer (1. Platz), Simon Paffe (2.
Platz) und Nick Kaiser (3. Platz) so-
wie die Sieger des Kleinkaliber-
schießens der Jungschützen Fred
Schäfer (1. Platz), Simon Dielenhein
(2. Platz) und Gideon Genster
(3. Platz).
Die Vielzahl der weiteren Aktivi-
täts-Berichte bestätigte erneut die
Rückkehr zur Normalität. Nicht nor-
mal sind hingegen die andauern-
den Preissteigerungen, die leider
zunehmend die Vereinsarbeit, die
Aufrechterhaltung traditioneller
Veranstaltungen und die Instand-
haltung historischer Gebäude er-
schweren. Beim Schützenfest 2023
wird das Bier für 1,70 Euro verkauft,
um die Teuerungen (zumindest
größtenteils) aufzufangen.

Für das Schützenfest wurden
bereits alle wichtigen Verträge
abgeschlossen und sowohl ein
schlagkräftiges Thekenteam, als
auch ein erfahrener Küchenwirt
verpflichtet. Das Fest wird erneut
von der langjährigen Festkapelle
aus Medelon begleitet. Der Sonn-
tagabend wird von der Band „Star-
light“ gestaltet. Die bekannten
Attraktionen auf dem Schützen-
platz sind auch wieder am Start.
Zukünftig wird der Schützenver-
ein wichtige Termine auch über
WhatsApp kommunizieren. Bin-
nen weniger Tage waren bereits
fast 200 Schützen über diesen
unkomplizierten Info-Kanal an-
gemeldet. Wer noch keinen Zu-
gang hat, meldet sich einfach bei
einem Vorstandsmitglied.
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Alles Liebe zum Muttertag!
Das macht Müttern Freude
In über 70 Ländern der Welt wird der
Muttertag gefeiert. In Deutschland
traditionell am zweiten Sonntag im
Mai. Häufig werden die Mamas mit
gedecktem Frühstückstisch und ei-
nem Blumenstrauß überrascht.
Dabei gibt es aber noch unzähli-
ge andere Geschenkideen, wie
man Mama eine Freude machen
kann. Wir haben ein paar für Sie
herausgesucht:
Gemeinsame Zeit genießenGemeinsame Zeit genießenGemeinsame Zeit genießenGemeinsame Zeit genießenGemeinsame Zeit genießen
Neben den Klassikern wie Blumen
oder Pralinen sind Gutscheine als
Muttertagsgeschenk sehr beliebt.
Vor allem als Kind haben wir diese
für Putzen oder Bügeln verschenkt
und oft genug wurden sie dann gar
nicht eingelöst. Das können Sie jetzt
ändern! Verschenken Sie einen

Gutschein für gemeinsame Zeit mit
Ihrer Mama. Wie wäre ein Wellness-
Tag oder ein gemeinsamer Kino- oder
Theaterbesuch? Teuer muss der Tag
gar nicht werden, auch ein Ausflug
mit einem Picknick macht Spaß. Über-
nehmen Sie doch mal die Initiative
fürs Einlösen und machen einen Ter-
minvorschlag. Unser Tipp: ein ge-
meinsamer Gutschein mit Ihren Ge-
schwistern. So oder so, Ihre Mama
wird sich freuen und Sie können ge-
meinsam eine schöne Zeit verleben.
Blumentopf kreativ gestaltenBlumentopf kreativ gestaltenBlumentopf kreativ gestaltenBlumentopf kreativ gestaltenBlumentopf kreativ gestalten
So schön ein Blumenstrauß ist, leider
hält er nicht so lange. Ganz anders
sieht es mit einem nett bepflanzten
Blumentopf aus. Für die persönliche
Note kann man diesen wunderbar
gestalten. Je kreativer Sie sind, umso

aufwendiger kann der Blumentopf
verziert werden. Malen Sie ihn zum
Beispiel mit Acrylfarben an oder ver-
zieren ihn mit aufgeklebten Mosaik-
steinen oder Muscheln. Damit Ihr
Kunstwerk auch wetterbeständig ist,
verwenden Sie anschließend Klar-
lack oder Elefantenhaut.
Selbst gebackener KuchenSelbst gebackener KuchenSelbst gebackener KuchenSelbst gebackener KuchenSelbst gebackener Kuchen
Wie oft hat unsere Mama für uns
schon gebacken und uns damit eine
Freude gemacht. Am Muttertag dre-
hen wir den Spieß mal um und ver-
wöhnen sie mit einer selbst geba-
ckenen Köstlichkeit. Wie wäre es
mit Erdbeerkuchen? Der schmeckt
immer und ist ganz einfach zuzu-
bereiten:
Erdbeerkuchen für die beste MamaErdbeerkuchen für die beste MamaErdbeerkuchen für die beste MamaErdbeerkuchen für die beste MamaErdbeerkuchen für die beste Mama
der der der der der WWWWWelteltelteltelt
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 4 Eier
• 200 g Mehl
• 200 g Zucker
• 1 Päckchen Vanillezucker
• ½ TL Backpulver
Für den Belag:
• 500 g Erdbeeren

• 1 Päckchen roter Tortenguss
• 1 Päckchen Sahnesteif
• Fett und Paniermehl für die Form
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Eier mit Zucker und
Vanillezucker in eine Schüssel ge-
ben und so lange schaumig schla-
gen, bis der Teig Blasen wirft. Das
Mehl sieben und mit dem Back-
pulver mischen. Danach vorsich-
tig mit einem Schneebesen unter
die Eiermasse heben.
Backofen auf 175 °C Ober-/Unter-
hitze vorheizen.
Eine Obstbodenform einfetten und
mit Paniermehl ausstreuen. Den
Teig hineingeben und auf mittlerer
Schiene ca. 10-15 Min. backen
(Stäbchenprobe machen, der Bo-
den sollte goldgelb sein).
Die Erdbeeren waschen und in Hälf-
ten schneiden. Das Päckchen Sah-
nesteif auf dem Boden verteilen,
um das Durchweichen zu verhin-
dern, und Erdbeeren darauf
verteilen.
Den Tortenguss nach Anleitung ko-
chen und auf den Erdbeerkuchen
geben.(ak-o)

Ein Geschenk, das von Herzen kommt, bereitet jeder Mama eine großeEin Geschenk, das von Herzen kommt, bereitet jeder Mama eine großeEin Geschenk, das von Herzen kommt, bereitet jeder Mama eine großeEin Geschenk, das von Herzen kommt, bereitet jeder Mama eine großeEin Geschenk, das von Herzen kommt, bereitet jeder Mama eine große
Freude. Foto: pexels.com/ak-oFreude. Foto: pexels.com/ak-oFreude. Foto: pexels.com/ak-oFreude. Foto: pexels.com/ak-oFreude. Foto: pexels.com/ak-o
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Entstehung und Brauchtum
Danke, Mama! Wissenswertes zum Muttertag

Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.Mit Mama spielerisch die Welt zu entdecken macht besonders viel Spaß.
Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Fotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-o

Am 14. Mai ist es wieder so weit.
Diesen Tag wollen wir für unsere Müt-
ter ganz besonders schön gestalten,
um einmal mehr Danke zu sagen.
Ob etwas Selbstgebasteltes, Blüm-
chen, Schokolade oder ein leckerer,
selbst gebackener Kuchen. Von Her-
zen soll es sein und Mama eine
Freude bereiten. Doch wie ist der

Gottesdienst mit dem Namen „Tag
der arbeitenden Mütter“. Der Sinn
des Feiertages war, die Leistungen
der Mütter anzuerkennen und für
die Rechte der Frauen zu kämpfen.
Anschließend setzte sie sich dafür
ein, dass ein offizieller Muttertag
geschaffen werde, am 8. Mai 1914
erklärte schließlich der Kongress der
Vereinigten Staaten den zweiten
Sonntag im Mai zum Muttertag.
Bräuche zum MuttertagBräuche zum MuttertagBräuche zum MuttertagBräuche zum MuttertagBräuche zum Muttertag
In vielen Ländern dieser Welt wird
der Muttertag gefeiert. Besonders
beliebt ist das Verschenken von Blu-
men. Dies machten sich auch die
Floristen-Verbände zunutze und setz-
ten durch, dass die Blumenläden in
Deutschland am Muttertag geöffnet
bleiben dürfen.
In Deutschland wurde 1923 das ers-
te Mal offiziell Muttertag gefeiert
und auch international hat er sich
durchgesetzt. So feiert man in Nor-
wegen am 2. Sonntag im Februar.
Spanien begeht den Tag am 1.Mai-
Sonntag, Frankreich hingegen erst
am letzten Sonntag im Mai.
So verschieden das Datum für den

Muttertag überhaupt entstanden?
„T„T„T„T„Tag der arbeitenden Mütter“ag der arbeitenden Mütter“ag der arbeitenden Mütter“ag der arbeitenden Mütter“ag der arbeitenden Mütter“
Die amerikanische Frauenrechtlerin
Anna Marie Jarvis gilt als Begründe-
rin des Muttertags. Zum zweiten To-
destag ihrer Mutter 1907 veranstal-
tete sie ihr zu Ehren einen Gottes-
dienst. Ein Jahr später organisierte
Anna für alle Mütter einen solchen

Muttertag auch ist, feiert man ihn
doch überall auf der Welt ähnlich.
Die Kinder überreichen ihrer Mutter
Geschenke als Anerkennung und
Dankbarkeit für ihre Liebe und
Fürsorge. Danke, MAMA! (ak-o)
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Lieser Strickfrauen spenden 1.000 Euro und
viele handgefertigte Waren

Ganzjahres-Krippe in Niedersfeld
Dorfkrippe empfindet aktuell die Ostergeschichte nach

Die Lieser Strickfrauen waren im
vergangenen Jahr wieder
besonders fleißig. Decken, Socken
und vieles mehr haben die sechs
Frauen bei ihren regelmäßigen
Dienstags-Treffen gefertigt und
die Strickwaren blieben nicht lan-
ge im Regal liegen. Aus dem Ver-
kauf der Handarbeiten spendeten

die Lieser Strickfrauen jeweils 500
Euro für das Kinderhospiz Olpe
und die Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel, zudem wurden
noch jede Menge fertige Decken
und Socken für die Menschen in
der Ukraine gestiftet.
Die Lieser Strickfrauen möchten
sich ganz herzlich bei allen Woll-

spendern und Unterstützerinnen
und Unterstützern bedanken.
Wir möchten an dieser Stelle den
sechs Strickfrauen einmal ganz
herzlich DANKE sagen, es ist sen-
sationell was Ihr in den letzten
Jahren mit Euren Strickwaren und
den daraus resultierenden Spen-
den bewegt habt. Wir wünschen

Euch weiterhin schöne Handar-
beitstreffen und viel Freude beim
Stricken.
Wollspenden sind immer gern ge-
sehen und handgefertigte Strick-
waren sind immer ein nettes Mit-
bringsel oder Geschenk. Für Fra-
gen steht Ursula Schüngel gern
zur Verfügung.

Die Niedersfelder Dorfkrippe zieht
in der Weihnachtszeit viele Blicke
auf sich. Mit dem Wandel zur Os-
tergeschichte hat sie sich nun zur

Passions- und Osterkrippe gewan-
delt. Zum Karfreitag hatte die Kir-
chengemeinde die Kinder einge-
laden, die Leidensgeschichte von

Jesus Christus kennen zu lernen.
In der Dorfkrippe wird diese gut
verständlich nachgestellt. So ist
dort zum Beispiel der Einzug Jesu
in Jerusalem zu sehen (Palmsonn-
tag), der Kreuzweg wird in mehreren
Szenen dargestellt (Karfreitag) und
der auferstandene Jesus trohnt nun
seit dem Osterfest über der Krippe.
Die Niedersfelder Dorfkrippe ist
seit einigen Jahren schon fester
Bestandteil der Niedersfelder

Pfarrkirche. Sie zeigt einige Szene-
rien des Ortes, wie zum Beispiel
das Gipfelkreuz auf den Rützen
(Kreuzberg) oder auch das Wege-
kreuz am Ententeich. Markanntes
Wiedererkennungsobjekt ist der
Niedersfelder Kirchturm, danaben
ist ein Nachbau der ehemaligen
Hofscheune des Hof Giersen zu be-
wundern. Zu allen Jahreszeiten so-
mit sehenswert. Ein paar Eindrücke
gibt es unter www.niedersfeld.info

Kinder an der Niedersfelder Dorfkrippe. Foto: niedersfeld.infoKinder an der Niedersfelder Dorfkrippe. Foto: niedersfeld.infoKinder an der Niedersfelder Dorfkrippe. Foto: niedersfeld.infoKinder an der Niedersfelder Dorfkrippe. Foto: niedersfeld.infoKinder an der Niedersfelder Dorfkrippe. Foto: niedersfeld.info
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Jungschützenfest

Geschmackvoller Erlebnis-
markt, Auftakt des Musik-
sommers und eine außer-
gewöhnliche Fackelradtour

Der noch amtierende Jungschützenkönig Jost Leisse. Bildrecht: Ulrich BringsDer noch amtierende Jungschützenkönig Jost Leisse. Bildrecht: Ulrich BringsDer noch amtierende Jungschützenkönig Jost Leisse. Bildrecht: Ulrich BringsDer noch amtierende Jungschützenkönig Jost Leisse. Bildrecht: Ulrich BringsDer noch amtierende Jungschützenkönig Jost Leisse. Bildrecht: Ulrich Brings

Am 6. und 7. Mai lockt der ersteAm 6. und 7. Mai lockt der ersteAm 6. und 7. Mai lockt der ersteAm 6. und 7. Mai lockt der ersteAm 6. und 7. Mai lockt der erste
„Bier„Bier„Bier„Bier„Bier- & Spirituosenmarkt“ mit- & Spirituosenmarkt“ mit- & Spirituosenmarkt“ mit- & Spirituosenmarkt“ mit- & Spirituosenmarkt“ mit
Musik und attraktivem ProgrammMusik und attraktivem ProgrammMusik und attraktivem ProgrammMusik und attraktivem ProgrammMusik und attraktivem Programm
auf den auf den auf den auf den auf den Winterberger MarktplatzWinterberger MarktplatzWinterberger MarktplatzWinterberger MarktplatzWinterberger Marktplatz
Was gibt es Schöneres, als in ge-
selliger Runde ein leckeres Bier
zu genießen? Und wenn dann noch
das Rahmenprogramm stimmt,
gute Musik läuft und es zudem
eine ganz besondere Aktion zu
bestaunen gibt, dann ist das die
perfekte Kombination für einen
Erlebnismarkt! Der Stadtmarke-
tingverein Winterberg mit seinen
Dörfern setzt zusammen mit der
„Veranstaltungen in Winterberg
GmbH“ sowie in Kooperation mit
der Veltins Brauerei am 6. und 7.

Mai genau auf dieses Konzept und
lädt zur Premiere des „Bier- &
Spirituosenmarktes“ und dies
mitsamt Auftakt des beliebten
Musiksommers zu den Klängen
von „SAX FOR SIX“ auf den Win-
terberger Marktplatz ein. Ein au-
ßergewöhnliches Ereignis wird im
Rahmen des Marktes die offiziel-
le Entzündung der Fackel der Spe-
cial Olympics mit anschließendem
Start einer Fackelradtour als Al-
ternative zum obligatorischen Fa-
ckellauf sein. Die Special Olym-
pics finden 2023 in Berlin statt,
Winterberg ist als Host Town Gast-
geberin einer Delegation aus
Hongkong.

Die Jungschützen der St.-Johan-
nes-Schützenbruderschaft Sied-
linghausen feiern am Samstag,
den 13. Mai, wieder ihr traditio-
nelles Jungschützenfest.
Neben dem Festprogramm am
Nachmittag wird am Abend auch
wieder die Jungschützenparty
„SHOOTOUT“ stattfinden, zu der
im Besonderen auch die Jungs-
chützen der umliegenden Dörfer
eingeladen sind.
Los geht es um 16.30 Uhr mit
dem Antreten zum Festzug an der
Pfarrkirche.
Nach dem Abholen des amtieren-
den Jungschützenkönigs Jost Leis-
se geht es unter Begleitung der
Negertalmusikanten Siedlinghau-
sen weiter zur Schützenhalle.
Dort beginnt um 17 Uhr das Vogel-
schießen um die diesjährige Jung-
schützenkönigswürde.
Steht der neue König fest, folgt
die Königsproklamation.
Nach dem Festprogramm steigt
dann ab 20 Uhr in der Schützen-
halle die große Jungschützenparty
„SHOOTOUT“.
Wie bereits in den vergangenen
Jahren wird auch hier wieder das

Team um DJ Simon für ausgelas-
sene Stimmung in Schützenhalle
sorgen.
Der Eintritt ist frei
(Einlass ab 16 Jahren)!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023

Leserfoto von Gerhard KobbeloerLeserfoto von Gerhard KobbeloerLeserfoto von Gerhard KobbeloerLeserfoto von Gerhard KobbeloerLeserfoto von Gerhard Kobbeloer
aus Hallenbergaus Hallenbergaus Hallenbergaus Hallenbergaus Hallenberg
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wir suchen verkäufer | M/W/D
in Winterberg | Teilzeit

Hagenstraße 4 | 59955 Winterberg

www.hofladen-sauerland.de/jobs

Sende uns Deine Kontaktdaten an: 

kein zeugnis
kein lebenslauf
kein anschreiben
Kontaktdaten reichen!

Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.
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Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unseren
Alltag und vor allem unser Be-
rufsleben. In Branchen wie der
Gastronomie ist das multikultu-
relle Miteinander bereits seit Jah-
ren Standard. Ein wahrer Integra-
tionsweltmeister ist dabei die Sys-
temgastronomie. So arbeiten bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
Menschen aus rund 120 Natio-
nen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforderung
für die Betriebe und Ausbilder.

Kulturell bedingtenKulturell bedingtenKulturell bedingtenKulturell bedingtenKulturell bedingten
Konflikten vorbeugenKonflikten vorbeugenKonflikten vorbeugenKonflikten vorbeugenKonflikten vorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie viele
Karrieremöglichkeiten. Sie steht
jeder und jedem offen und freut
sich über neue Interessierte, egal
welcher Herkunft. Bereits weit
über 20.000 junge Menschen ha-
ben seit 1998 die dreijährige Aus-
bildung für den Beruf „Fachmann-
/frau für Systemgastronomie“ er-
folgreich absolviert. Alle Informa-
tionen zu den Ausbildungs- und
Karrierechancen sind unter
 www.bundesverband-
systemgastronomie.de
zu finden. Den Ausbildern ist es
wichtig, Talente unabhängig
von Zeugnissen und Noten zu
entdecken und diese zu för-
dern. Das erfordert aber auch

eine Sensibilisierung für kultu-
relle Unterschiede und Gemein-
samkeiten der vertretenen Kultu-
ren. Treffen verschiedene Weltbil-
der, Lebensformen, Denk- und
Handlungsweisen aufeinander,
können durch Unwissenheit über
das Fremde Konflikte und Miss-
verständnisse entstehen. Die
möglichen Folgen? Der Arbeits-
alltag wird erschwert, Auszubil-
dende mit Migrationshinter-
grund sind frustriert und Ausbil-
der verkennen unter Umständen
Talente.

Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander durch
mehr Verständnis füreinander zu er-
leichtern, achten die Ausbilder der
Mitglieder des Bundesverbandes der
Systemgastronomie insbesondere
auf eine kulturkompetente Ausbil-
dung. „Gerade in der Ausbildung
sind interkulturelle Kompetenz und
der richtige Umgang mit den eige-
nen unbewussten Tendenzen sehr
wichtig, damit wirklich alle Auszu-
bildenden vergleichbare Chancen
haben und sich auch einbringen

wollen“, erklärt Dr. Cornelius Gör-
res, Trainer für interkulturelle Kom-
petenz. Dabei geht es zum Beispiel
auch um die Frage, welche „typisch
deutschen“ Hürden es für zugewan-
derte Auszubildende gibt und wie
diese abgebaut werden können. Mit
einer guten interkulturellen Unter-
stützung der Azubis sorgt die viel-
seitig und ständig wachsende Bran-
che für starke und erfolgreiche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter und
tritt dem Mangel an qualifiziertem
Nachwuchs tatkräftig und gezielt
entgegen. (djd)
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Qi Gong-Workshop
„Rückkehr des Frühlings“
bei Neue Schritte mit Susanne Beine

Am 29. April findet in Winterberg
der Qi Gong-Workshop „Rück-
kehr des Frühlings“ statt. Die Kur-
se zur Stressreduktion und bes-
seren Beweglichkeit mit sanften
Übungen aus dem Qi Gong und
einem sanften Yoga Stil bei Sus-
anne Beine haben wieder begon-
nen. Ein Einstieg in einige Kurs-
abende und Workshops ist noch
möglich.
Am 29. April findet ab 11 Uhr ein
Qi Gong-Workshop statt, der im
Edith-Stein-Haus stattfindet. Die
Übungen dienen im Besonderen
der Nierenenergie und helfen,
sich frischer und ausgeglichener
zu fühlen und mit mehr Schaffens-
freude in den Tag zu gehen. Eine
Anmeldung ist bis zum 28. April

möglich. Am 13, Mai findet dieser
Workshop dann in Bad Berleburg
statt.
Susanne Beine ist Dipl.-Oeco-
troph. und seit über 20 Jahren Qi
Gong- und Yogalehrerin. Sie lei-
tet das ganze Jahr über Kurse,
und betreut Fastengruppen, ist
Coach. Eine dieser Früchte-Fas-
ten-Wochen mit Qi Gong und den
schönsten Wanderungen im Sau-
erland findet vom 10. bis 16. Juli
im Bergkloster in Bestwig statt.
Es sind noch 8 Plätze frei. Eine
Anmeldung ist bis 13. Mai mög-
lich. Mehr Informationen sind un-
ter www.neueschritte.de oder
können unter 02962/9791088
dienstags bis donnerstags vormit-
tags erfragt werden.
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Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke

Poststr. 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030
Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai

Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/72370

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Lahn Lahn Lahn Lahn Lahn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Schulstr. 3, 35216 Biedenkopf, 06461/2545

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstr. 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag

Angaben ohne Gewähr

Haus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse: Hauptstraße 30
in Winterberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de

Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Erhaltung und Förderung der Mundgesundheit bei pflegebedürftigen Personen?
Im heutigen Artikel berichte ich
über das Thema Mundgesund-
heit. Mit dieser Thematik hat
sich wiederum ein Expertengre-
mium auseinandergesetzt, wie
auch beispielsweise schon be-
züglich Sturzrisiko oder das Ri-
siko des Durchliegens (Dekubi-
tus). Warum? Weil die Mundge-
sundheit wichtiger Bestandteil
des Wohlbefindens, der allge-
meinen Gesundheit ist und so-
mit Auswirkung auf die allge-
meine Lebensqualität des je-
weiligen Menschen hat. Früher,
zu meinen Kindheitszeiten wur-
de es sich im Thema Mundge-
sundheit ein bisschen einfacher
gemacht. Da wurde auf das The-
ma häufig nicht zu sehr der Fo-
kus gerichtet. Wenn ich mal an
die Erzählungen meiner Oma
von der Zeit mit der Urgroßtan-
te auf unserem Bauernhof den-
ke, da hatte dann die Großtan-
te stark abgenommen, sodass
das Gebiss eines Tages nicht
mehr richtig passte. Was fol-
gerte daraus? Da wurde gar
kein Aufhebens darum gemacht,
dann aß die Tante halt nur noch
weiches Material, was sie ohne
Zähne essen konnte. Praktisch,
Schweinshaxe gestrichen,
stattdessen kamen
Kartoffelbrei,Rührei und Suppen
auf den Speiseplan. So nach

dem Motto: „…und aus die
Maus, unser Fokus liegt auf
Ackerbau und Viehzucht, mit so
einer Banalität wollen wir uns
nicht beschäftigen.“ Heutzuta-
ge ist es doch in der Regel ganz
anders. So etwas muten wir
doch unseren älteren Herrschaf-
ten nicht mehr zu! Heute wür-
de dafür gesorgt werden, dass
auch die Großtante ein Recht
auf eine möglichst hohe Le-
bensqualität hat und da gehört
eben dazu, dass sie das essen
können muss, was sie essen
möchte! Der Expertenstandard
„Erhaltung und Förderung der
Mundgesundheit“ hilft uns in
der Pflege nun, auch wirklich
alle Widernisse und Interventi-
onen zu bedenken. Was müs-
sen/sollten wir als Pflegedienst
nun tun? Natürlich haben wir
uns lange vor dem Experten-
standard Gedanken um die
Mund-Gesundheit unserer Pa-
tienten gemacht. Aber, jede
Routine birgt die Gefahr, ir-
gendwann einmal einen „Tun-
nelblick“ zu bekommen. In die-
sem Moment ist ein aktueller
Expertenstandard wirklich hilf-
reich. Eben eine Anregung von
außen, evtl. sehr „hirnaktivie-
rend“ für die einzelne Pflege-
kraft. Die Risiken zur Mundge-
sundheit sind nicht nur unzu-

reichende Mundhygiene des
einzelnen Menschen, sondern
auch Erkrankungen (z.B. redu-
zierter Allgemeinzustand, Dia-
betes mellitus, u.a.m), gewisse
Therapien (Chemo- und Strah-
lentherapie) oder vereinzelt
auch Medikamente (z.B. Blut-
drucksenker). Maßnahmen zur
Erhaltung der Mundgesundheit
sind beispielsweise fluoridhal-
tige Mundspülungen, Interden-
talbürsten, Zahnseide, Mund-
dusche, manchmal, je nach Zu-
stand des jeweiligen Patienten,
auch ein Baumwolltupfer um
den Finger geschlungen. Es ist
auch darauf zu achten, dass die
Zahnbürsten alle drei Monate
gewechselt werden. Bei Prothe-
senträgern muss die Prothese
chemisch und mechanisch ge-
reinigt werden. Manche Men-
schen schwören auch auf den
Einsatz einer Zungenbürste
(Achtung, kann akut Brechreiz
aktivieren!). Bei Mitbürgern
aus anderen Kulturkreisen gibt
es auch den sogenannten Mis-
wak (Zweig eines Baumes, na-
türliches Zahnputzmittel, ohne
Zahnpasten verwendbar) zum
Zähne reinigen, den ich
allerdings nur aus der Literatur
kenne. Natürlich sind auch die
Lippen Teil  des Mundes, so-
dass man diese in der Regel

mit einem Fettstift pflegen
kann.
Sollte die Zahnprothetik unge-
nügend sitzen, ist ein Zahnarzt-
besuch sehr ratsam.
Die Mundhygiene gehört zur
Grundpflege.
Bitte denken Sie immer daran:
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22. Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
Kernsprechzeiten mitKernsprechzeiten mitKernsprechzeiten mitKernsprechzeiten mitKernsprechzeiten mit
Anwesenheit eines Anwesenheit eines Anwesenheit eines Anwesenheit eines Anwesenheit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 17 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der
Franziskusstraße 2 ist die Praxis
von 8 bis 22 Uhr unter
02981/8021000 erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesenheit
eines Arztes sind 10 bis 12 Uhr und
16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten

- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern

und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Seni-
orenmessen, Angebote von Vor-
trägen wichtiger zeitgemäßer
Themen für jedermann

Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur Emp-
fängnisverhütung, geschlechtsspe-
zifische sexual-pädagogische Prä-
ventionsarbeit und Beratung
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